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2Iun leuchtet roeit ins lichte Cand
das Sanner, das entrollte;
denn heute roird der SBöögg oerbrönnt.
Sas heifct er follte.

Soch roeil jetjt fchlechte Seiten find,
drum müffen roir Deichten,
und es begnügt fich Tïïann roie 2(ind
nunmehr mit dichten.

Sie î)3hantafie ift frei und kann
oerroinden alle Gehranken.
Srum explodiert der 2Sintermann
heut in ©edanken.

Sie Slot der Seit ift eben ftark;
man mufj fich darnach richten,
und auf den bunten ôeuerquark
einmal Deichten.

Ser ßen3, der lang genug gefäumt,
naht, uns mit oollen Safchen,
dieroeil man grade oon ihm träumt,
3u überrafchen. 2ïïartin Galander

DemoProtie und Demofrotte
Sas demokratifche Regiment
2Tiüff' alle Sölker ententen
Go predigt der 28ilfon. 2Bo man kennt
2tls Sollarikas Sräfidenten.

ünd denken roir an die Republik
Son Slutokratiens ©naden,
Go roerfen roir einen oerjlohlenen Slick
Sum ßimmel. Ser kann nicht fchaden.

ünd denken dabei, roir 2Silden find
Sie befferen 2ïïenfchen troh allen,
ünd denken dafür als liebes 2Cind

Sflleifier 2Bilfon und ©enoffen 3U gefallen.

2Bo uns business blüht und der Sollar rollt
ünd die Geele dumpf und ftumpf ift.
2Bo alles kniet oor dem 2<albe oon ©old
ünd kalte Sechnik nur Srümpf ift,

225o nichts die roahre ^Kultur oermehrt.
223eil alles nur Rechnung und Sahl ift.
2<eine roahre 2<unft di« 2Uenfchheit befchert,
Sroftlos dürr das Ceben und fchal ift,

2Bo nur die Sörfe, roo 2Sallftreet regiert,
üm money und money 3U machen,
2Bo alles auf den Sollar drefpert
2Bär's nicht 3um Gehrein, roär's 3um Cachen,

Sein, das ijt nicht das gelobte Cand,
©uropa durch Seifpiel 3U lehren
ünd fchüren jle dort den SBeltenbrand,
2Sir roiffen, roofür fie fich roehren.

2Sir roiffen, fie fürchten für das ©efchäft,
Öür ihre heiligften ^ntereffen.
28ir roiffen, fie fingen aus diefem ßeft,
ünd roollen es nicht oergeffen.

Sein, Säten beroeifen nur klipp und klar,
Gchöne 28orte kann jeder fchnufen
Sie 2Selt 3U führen, da3u ift, fürroahr
Sollarika nicht berufen. hm. hm

Von der $ront
Goldat 2ïïeier VII fiel ein menfehliches

Bedürfnis an. ©r kroch aus feinem Gchühen-
graben und begab fich nach hinten. 2tls er
Seckung hatte, erhob er fich und fehte feine
Sückroärtskon3entrierung fort. Slöhlich fteht
ein Qffaier oor ihm. Gr ftellt ihn und fragt,
roas los ift.

Su Sefehl, ßerr Ceutnant", ftammelt
Sleier VII, ich ."

Sum Sonnerroetter! Gehen Gie nicht,
da{3 ich ein ©eneral bin?"

üm ©ottes 2Sillen! Go roeit bin ich 3urück
gelaufen ?"

3ur Kriegserklärung fimmtas
Sroei 2<inder oom Gtamme Israel treffen

fich im Gafé. Gs roerden Grtrablätter oerkauft.
Su, 3fakleben," fagt der eine, 25as

hat's gegeben?"
Su, roas foll es gegeben haben. Amerika

hat Seutfchland den 2<rieg erklärt. 2öas
fagft' de nu?"

2öas foll ich fagen 9er Gchlag foll ihn
treffen, den Kolumbus!" ><
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p 3n der Srühe, kaum erroacht,
reibt man fich die Cider,
und fchon hat man fich gedacht:

g Segnet's etroa roieder?

a 2tber nein, die Gönne fticht °

n
D

-

D

n

o roonnig auf die 2Bange:
g Sber, fragt mich lieber nicht,
a lieber nicht, roie lange.

Senn fchon drückt fie fich gemach
hinter Süolkenroände,
und es tröpfelt auf die flach

d ausgeftreckten ßände.

2tber nein doch! Gieh nur, fieh
©oldne Sinnen malend
leuchtet durch die 2Bolken die
Gönne roieder ftrahlend.

° Go, nicht roiffend roas er roill
° ift nach alter Sabei,
° roie ein Skibchen, der 2lpril
° 3iemlich oariabel. gjaui aiiheer g
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^eidjen des ÏDohlftandes
ßerr, roie können Gie denn nur fo

herumlaufen?" fchrie der Srin3ipal. Gin Slah-
oertreter mit einem folchen Sock ooll Slecken
fchadet doch dem Suf meiner Sirma?!"

c3m ©egenteil, ßerr Srin3ipal," meinte
der Slat3oertreter, das find doch Settflecke!"

35. e.

<£lementarfcfyaden

Ser f i ch er ung s agent: Gie haben fo oiele
Sorräte mehren Slaga3inen, daj3 ich £|hnen
nur dringend raten kann, fich durch eine

Serficherung 3U fchühen. ünfere ©efellfchaft
oerfichert gegen ©inbruch, ßagel, Seuer,
75affer.

Ghef: ©ut, gut: alfo machen Gie mir einen

Serpcherungs - Sorfchlag gegen ß ö ch ft -

öer trauernde ôoé'gg
leb sollte den ïrûbling verkünden,
Docb kann aus verschiedenen gründen
leb diesmal am Seste nicbt sein,
Das nur mein Cod vermag zu weib'n.

Ginmal sind beuer die Scheiterhaufen
Zu teuer, als dass man sie könnte kaufen,
Um das Weltall zu erwärmen,
Die menseben wollen sieb weiter härmen.

Sie machen Cärm auf den ïeldern der Schlacht
Und pulvern drauflos, dass es nur so kracht.
Was sollt' aucb ich drum mich noch zerreissen,
mit Schwärmern und ïrôscben um mich sebmeissen?

leb will mich für diesmal zur Rube setzen.
Die Zünfter und Uölkcr, sie sollen ergötzen
Sich an der eisernen, ehernen Zeit,
Die nach Opfern und Blut und Uergeltung schreit.

leb will unverbrannt den frieden erwarten,
mit allen, die ihn seit jähren erharrten,
Ich will Guch holz und Petrol ersparen,
Und lebend die Weltgeschichte erfahren.

Ttobodiodonofor

Der Rriegsfteuer-Romtniffär
Südlich traf es fich, daf) der Sriegsfteuer-

kommiffär einer größeren Gchroei3erftadt in
einer fpanifchen Söeinhalle feinen alten Gchul-
kameraden ßansjakob begegnete. Sïan trank
einen Sreier Sluskateller und dann, ehe man
ging, noch einen und immer noch einen

genau roie die alten Seutfchen.
Sach dem 3roeiten Sreier fa&te fich ßansjakob

ein ßer3 und meinte:
S3eifjt du auch, daf) man dir

allenthalben fehr unrecht tut?"
Siir? 28iefo?"
3a. Su, als Sriegsjleuerkommiffär fchät-

3eft jeden Slenfchen fehr hoch ein. Sie
Slenfchen halten dir gegenüber aber durchaus
kein ©egenrecht. X

Sie SKebe braucht den Gonnenfchein.
Sie 0anre fchnell oon dannen eilen.
Srinke, 2Ttenfch, dein (Bläschen 28ein,
£f)tte -MtoUot von Weite».
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Sechseläuten
Nun leucktet weit ins tickte Land
cias Banner, das entrollte:
clenn lieute wircl cler Böögg verbrannt.
Das keißt er sollte.

Dock weil jetzt sckleckte Jeiten sincl.
clrum müssen wir oerzickten.
uncl es begnügt sicn Alann wie Aind
nunmekr mit dickten.

Die Pkantasie ist srei uncl kann
verwinden alle Sckranken.
Drum explodiert cler Wintermcmn
keut in Gedanken.

Die Not der Zeit ist eben stark:
man muß sick darnack rickten.
und aus den bunten Teuerquark
einmal verdienten.

Der Lenz, der lang genug gesäumt.
nakt. uns mit vollen Tascken.
dieweil man grade von ikm träumt.
zu überrascken. ÜNarim Salanricr

Demokratie unö Demokratie
Dos demokratische Regiment
Muss' olle Böiker ententen
So predigt der Wilson. Wo man kennt
AIs Dollarikas Präsidenten.

«Und denken wir an die Republik
Bon Plutokratiens Gnaden.
So werfen wir einen verstoblenen Blick
5Zum Kimmei. Der kann nicbt scbaden.

«Und denken dabei, wir Wilden sind
Die Kesseren Menscken trotz ollen.
«Und denken dasür als liebes Rind
Meister Wilson und Genossen zu gesaiien.

Wo uns business blükt und der Doiiar rollt
«Und die Seele dumps und stumpf ist.

Wo olles kniet vor dem Ralde von Gold
«Und kolte Tecknik nur Trumps ist.

Wo nickts die wakre Rultur oermekrt.
Weil olles nur Recknung und !Zakl ist.

Reine wakre Runst dis Mensckkeit bescbert.
Trostlos dürr das Leben und sckol ist.

Wo nur die Börse, wo Wallstreet regiert.
«Um move^ und rrione^ zu macken.
Wo alles aus den Dollar dressiert
Wär's nickt zum Sckrein. wär's zum Lacken.

Rein, das ist nickt das gelobte Land.
Europa durck Beispiel zu lekren
«Und scküren sie dort den Weltenbrand.
Wir wissen, wofür sie sick wekren.

Wir wissen, sie sürckten für das Gesckäst.
8ür ikre keiligsten Interessen.
Wir wissen, sie singen aus diesem Kest.
«Und wollen es nickt vergessen.

Rein. Taten beweisen nur Klipp und klar.
Scböne Worte kann jeder scbnusen
Die Welt zu fübren. dazu ist. sürwabr
Dollarika nickt berufen. nm. nm

von öer Front
Soldat Meier VII siel ein menscklickes

Bedürfnis an. Cr krock aus seinem Sckühengraben

und begab sick nack kinten. AIs er
Deckung katte. erkob er sick und sehte seine

Rückwärtskonzentrierung sort. Plöhlick stekt
ein (Zssizier vor ibm. Er stellt ibn und sragt.
was los ist.

..Iu Besebl. Kerr Leutnant", stammelt
Meier VII. ick ."

Ium Donnerwetter! Seken Sie nickt.
daß ick ein General bin?"

«Um Gottes Willen! So weit bin icb zurück
gelausen ?"

Zur Kriegserklärung Amerikas
5Zwei Rinder vom Stamme Israel treffen

sicb im Cafe. Es werden Extrablätter oerkaust.
Du. Isakleben." sagt der eine. Was

kat's gegeben?"
..Ru. wos so» es gegeben baben. Amerika

Kot Deutsckiand den Rrieg erklärt. Was
sagst' de nu?"

Wos so» ick sogen Der Scklag so» ikn
treffen, den Roiumbus!" ><

^ ?lpril ^

^ In der Grübe, kaum erroacbt.
^ reibt man sià die Lider.
^ und sàon kat man sià gedaàt:
^ Regnet's etwo wieder?
m ^
^ Aber nein, die Sonne stickt ^
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ci
o wonnig aus die Wange:
c> Aber, sragt mià lieber niât.
^ lieber niât, wie lange.

Li Denn sàon drückt sie sià gemaà
m binter Wolkenwände.
ci und es tröpfelt aus die siack
m ausgestreckten Kände.

Aber nein doà! Sieb nur. siek
m
>n

II
^ Goldne Binnen maiend
^ leuàtet durà die Wolken die
^ Sonne wieder strakiend.
LI

^ So. nickt wissend was er will
^ ist naà alter Äabei.
^ wie ein Weibcken. der April
^ ziemlick variabel. Paui sm»--? ^
LILIQLILILILILILILILILILILIQLILIIII^

Aeichen öes Wohlstanöes

Kerr. wie können Sie denn nur so

berumlausen?" sàrie der Prinzipal. Cin Plah-
Vertreter mit einem solàen Rock voll slecken
sckadet dock dem Ruf meiner Sirma?!"

Im Gegenteil. Kerr Prinzipal." meinte
der Piahvertreter. das sind doà Tettslecke!"

ÜZ, S.

Clementarschaöen

Der si à er ung s a gent: Sie kaben so viele
Dorräte in Ikren Magazinen, daß ià Iknen
nur dringend raten kann, sià durà eine

Bersickerung zu sckühen. «Unsere Gesell sckast

versickert gegen Eindruck. Kogel. Seuer.
Wasser.

CK es: Gut. gut: also mocken Sie mir einen

Dersiàerungs- Dorsckiag gegen K ö à st -

Der trauernöe Höögg
lch zollte äen ?rükiing verkünäen,
voch kann aus verschieäenen IZrünäen
lch äiesmai am ?este nicht sein,
vas nur mein Loci vermag ?u uieik'n.

Linmai sinä beuer ciie Scheiterbaulen
6u teuer, als äass man sie könnte Kaulen,
Um ciaz Kleba» ?u erwärmen,
vie Menschen wollen sich weiter härmen.

Sie machen Lärm aul cien 5eiäern cier Schlacht

llnä pulvern äraulios, äasz es nur so kracht.
lllas sollt' auch ich ärum mich noch ?erreissen,
Mil Schwärmern unä dröschen um mich schmeissen?

lch wjii mich kiir äiesmai ?ur kube setzen.
vie fünfter unä llöiker, sie zollen ergötzen
Sich an äer eisernen, ehernen Teil,
vie nach Opfern unä Mul unä llergeitung schreit.

lch wjii unverbrannt äen 5iieäen erwâNen,
Mit allen, äie ibn seit fahren erbsrrten,
lch will Luch boi? unä petroi ersparen,
llnä iebenä äie (lleitgeschichte erlsbren.

7?odoctw6onos07

Der Rriegssteuer-Rommissär

Rllrzlià iras es sià. daß der Rriegssteuer-
Kommissär einer größeren Sàweizerstadt in
einer spaniscken Weinkalle seinen alten
Schulkameraden Kansjakob begegnete. Man trank
einen Dreier Muskateller und dann, ebe man
ging, nocn einen und immer noà einen

genau wie die alten Deutsàen.
Rock dem zweiten Dreier saßte sià Kans-

jakob ein Kerz und meinte:
Weißt du auà. daß man dir oiient-

kalben sebr unreckt tut?"
Mir? Wieso?"
Ja. Du. als Rriegssteuerkommissär scbät-

zest jeden Menscken sekr koà ein. Die
Menscken kalten dir gegenüber aber duràous
kein Gegenreckt. X

Die Rebe braucht cien Sonnenschein.
Die Iakre schnell von llannen eilen.
Trinke. Mensch, clein Gläschen Wein.
Ohne Alkohol vou Meilen.

tür keine

Oksmissris
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